
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 22 (1904)

Heft 486

PDF erstellt am: 24.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



N 486 um. Jahrgang. Ben, Dienstag, 27. Dezeaber.

Zweite« Btatt.
190(4 Berne, Hardt, 27 D6eezbre.

Deultaie fenille.
XXII» annde. 76 486

Abonnemente:
fehweizi Jährlich Fr. 6.

2*«* Semester » 8.

Inland: Zuschlag des Porto.
Et kann nur bei der Pott

abonniert «erden.

freie einzelner Nammen 10 Cts.

Abonnement«:' -1

Silase:' un an :' fr. 6.
:. 2® semestre •: ;'•» 3.
Etranger: Plus frabde port

On e'abonn« tnoluti i eailiit -..
lux offlcea poataax.

Prix du numdro 10 cts.

Erscheint 1*— 2 mal täglich,
Aufgenommen Sonn- und Feiertage.

'

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
an Departement federal dn commerce.

Paralt 1 ä 2 fois par jour.
In diminohM etjouidafiteexoüptti.

A nnrvn n<vn -"Pacht: Rudolf Mosse, Zürich, Sern. etc.
Insertionspreis: ?.5 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (ihr das Ausland 35 Cts.).

Sägie des annonces: Rodolphe Mosse, Zurich., Berne, etc.
Prix dfinsertion: 25 cts. la ligne d'nn qnart de page (pour l'6tranger 36 cts.).

Ausfuhr von KirBohwaßBer und Absinth nach Italien.
Das Schlussprotokoll zu dem am 19. April 1892 zwischen der Schweiz

und Italien abgeschlossenen Handelsvertrage enthält folgende Bestimmung:
«Kirschwasser und Absinth his zu einer Menge von je 100 hl jährlich

« werden zum ermässigten Zollsatz von 25 Lire per hl zugelassen, unter der
«Bedingung, dass der Ursprung dieser Produkte durch von den zuständigen
« Behörden ausgestellte Zeugnisse bescheinigt werde.»

Diese Bestimmung ist im neuen Handelsvertrag mit Italien vom
13. Juli 1904 wörtlich reproduziert; die Jahresmenge ist indessen für das
Kirsohwasser auf 200 hl und für den Absinth auf 400 hl erhöht worden.

Der neue Vertrag tritt, soweit es die Einfuhr in Italien anbetrifft, am
1. Juli 1905 in Kraft; bis zu diesem Tage behält der im gegenwärtigen
Vertrag für diese Einfuhr vereinbarte Tarif Gültigkeit Die Kredite lür
das Jahr 1905 setzen sich daher je aus der Hälfte der Mengen, welche
in den beiden Verträgen festgesetzt sind, zusammen und betragen somit
150 hl für das Kirschwasser und 250 hl für den Absinth.

Das eidgenössische Handelsdepartement erlässt nun an alle Firmen, welche
Kirschwasser und Absinth produzieren und selbst nach Italien ausführen, und
der erwähnten Vergünstigung teilhaftig werden wollen, die Einladung, sich his
zum 7. Januar n&chsthin hei ihm anzumelden: Jede Firma hat gleichzeitig
anzugehen, welche Menge dieser Spirituosen sie voraussichtlich im Jahre 1905
nach Italien wird ausführen können. Dap Departement wird alsdann den
angemeldeten Firmen die Formalitäten zur Kenntnis hringen, welche zu erfüllen
sind, damit bis zu einer bestimmten Menge ihre Sendungen von der italienischen
Zollbehörde zu dem reduzierten Zollansatze von 25 Lire anstatt zu dem
Ansätze des Generaltarifs von 60 Lire zugelassen werden.

Spätere Gesuche von selten solcher Firmen, welche dieser Aufforderung
binnen genannter Frist keine Folge gehen, können nicht berücksichtijgt
werden.

Den angemeldeten Firmen, welche schon anfangs Januar Sendungen
nach Italien zu effektiveren haben, werden die hiefür henötigten Kredite
auf Rechnung der ihnen hei der Repartition zuzuteilenden Quantitäten
eröffnet.

Bern, den 22. Dezember 1904. •

(V. 49*) Eidgenössisches Handelsdepartement.
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Zürich — Zurich — Zurigo
1904. 23. Dezember. Die Firmen A. G. Meyer, Cravattenfabrik, A.

G. Meyer, Rohes et Confection, A. G. Meyer, Kostümröoke-Fabrik in
Zürich II (S. H. A. B. Nr. 180, vom 29. Aprii 1904, pag. 717) sind infolge
Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft erlosohen.

Andreas Gottfried Meyer, von Hägglingen (Aargau), in Zürioh H, und
Edmund Troller, von Starrkiroh-Wil (Solothurn), in Zürioh I, haben unter
der Firma A. G. Meyer & C1* in Zürich H eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1905. ihren Anfang nehmen wird und
die Aktiven und Passiven der erloschenen obgenannten Firma übernimmt.
Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Andreas Gottfried Meyer, und
Kommanditär: Edmund Troller mit dem Betrage von fünfhundert Franken
(Fr. 500). Krawattenfabrik. Damenkleiderfahrik, Gotthardstrasse 51.

23. Dezemher. Inhaber der Firma A. Branner, in Hausen a. A. ist
Adolf Branner, von Winterthur, in Hausen a. A. Lebensmittelbranohe;
Vertretung des «Cnltuur Maatsohappij Masoedjie» in Batavia. Gesohäfts-
lokal in Nr. 344, mit Depot in Zürioh V, Klosbachstrasse 17.

23. Dezemher. Firma Axzethauser & C° in Zürioh V (S. H. A. B.
Nr. 435 vom 31. Dezember 1901, pag. 1737). (Mit Filiale in Waldshut.)
Die Kommanditbeteiligung des Johannes Ferner ist erloschen, dessen
Prokura bleibt fortbestehen. Als neuer Kommanditär ist in die Firma
eingetreten: Christian Ferher, von Lübeck, inKüsnaoht, welohem zugleioh Einzel-
Prokura erteilt ist, mit dem' Betrage von Fr. 20,000 (Zwanzigtausend
Franken).

23. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Schweizerische

Krankenkasse Helvetia in Zürioh (S. H. A. B. Nr. 322 vom 2.
September 1902, pag. 1285) hat in der Generalversammlung der Delegierten
vom 5. Mai 1901, 15. März 1903 und 3. April 1904 und durch
Urabstimmungen in den Sektionen ihre Statuten revidiert und dabei die hisher
publizierten Bestimmungen folgendermassen abgeändert: Zweok der
Genossenschaft ist die gegenseitige Unterstützung bei Arbeitsunfähigkeit durch
Krankheit und Unfall. Die Genossenschaft zerfällt in Sektionen auf dem
Gehiete der Schweiz. Mitglieder können Personen beiderlei Gesohlechtes
werden, welche nioht unter 16 und nioht üher 50 Jahre alt, laut Zeugnis
eines patentierten Arztes gesund und ohne ein Gehreohen sind, welohes
die nötige Erwerhsfähigkeit heeinträohtigt, und nioht' schon von einer
andern Krankenkasse wegen nachgewiesener Sohädigung ausgeschlossen

Exportation d'ean-de-oerises et d'absinthe en Italie.
Le procös-verhal de clöture du traitö de commerce conclu entre la Suisse

et l'ltalie, le 19 avril 1892, renferme la disposition suivante:
I c L'eau-de-cerises jusqu'ä concurrence de 100 hl par an, et l'absinthe
;«jusqu'ä concurrence de la möme quantity, sont admises au droit röduit de
« 25 lirßs l'hectolitre, ä la condition que l'origine de .ces produits soit justifies

.< par des certificats dölivrös par les autoritös compötentes. >
Cette disposition est reproduite textuellement dans le nouveau traitö

conclu avec l'ltalie le 13 jnillet 1904, mais les quantitös des deux liqueurs
y sont portöes ä 200 hl pour. l'eau-de-cerises et ä 400 hl pour l'absinthe.

Le nouveau tarif des droits ä l'entröe en Italie ne sera toutefois applicable

qu'ä partir du 1er juiliet 1905, date jusqu'ä laquelle le tarif actuel
restera en vigueur. Les orödits pour l'annöe prochaine se composeront
done de la moitiö des chiffres inscrits au traitö de 1892, d'une part, et
de la moitiö de ceux figurant au traitö de 1904, d'autre part; ils seront
ainsi de 150 hl pour l'eau-de-cerises et de 250 hl pour l'absinthe.

Le Departement föderal du. commerce invite toutes les maisoos suisses
qui produisent de l'eau-de-cerises et de l'absinthe et en exportent elles-mömes
en Italie, et qui dösireut hönöficier en 1905 de la faveur dont il s'agit, ä se
faire inscrire auprfes de lui, d'ici au 7 janvier prochaiu; chacune de ces
maisoos devra lui indiquer, en möme temps, la quantitö de l'une et de
l'autre de ces liqueurs qu'elle prövoit pouvoir exporter en Italie pendant ladite
annöe, Le Departement fera ensuite connaltre aux maisons qui se seront
jnscrites, les formalitös qu'elles auront ä remplir pour que leurs envois soient,
jusqu'ä uue quantitö döterminöe, admis par la douane italienne au droit röduit
de 25 fires, au lieu d'ötre. frappös, du droit g£n6ral de 60 lires.

Les demandes de crödit qui seraient faiths dans la suite par des maisons
qui n'auront pas röpondu, dans le dölai pröcitö, ä l'invitation qui leur est ici
adressöe, ne pourront pas 6tre prises en consideration.

Les maisons qni se seront annoncees et qui auraient ä faire des ex-
: p6ditions en Italie dös le commencement 4© jahvier, seront mises an

h6n6fice de credits provisoires, en attendant r que, leurs credits definitifs
aient 6t6l fixes.

* Berne, le 22 decembre 1904.

(V. 50*) Departement federal du commerce.

wurden; eheuso Bundesangestellte, die an den Grenzstationen im Auslände
domiziliert sind. Es können auoh schon bestehende Krankenkassen von
mindestens 15 Mitgliedern der Genossenschaft als Sektionen beitreten. Die
Anmeldung hat bei dem betreffenden Sektionsvorstande oder beim
Zentralvorstand zu geschehen. Der Austritt steht den Genossenschaftern jederzeit
frei; derselbe erfolgt ferner durch Tod oder Ausschluss. Jedes aufgenommene

Mitglied hezahlt als Eintrittsgeld vom 16.—25. Altersjahr Fr. 1.—;
vom 25.—35. Jahr Fr. 2.—, vom 35.—45. Jahr Fr. 3. — und vom 45.—50.
Jahr Fr. 5. —. Ausnahmsweise kann der Zentralvorstand bei Agitationsanlässen

und bei Neugründungen von Sektionen das Eintrittsgeld ermässigen.
Die von den Mitgliedern zu leistenden monatlichen Beiträge zerfallen in
5 Klassen und betragen in: der I. Klasse Fr. 1.—; H. Klasse Fr. 1. 50;
HL Klasse Fr. 2.—; IV. Klasse Fr. 3.—; V. Klasse Fr. 4.—. DerIV. und
V. Klasse können nur männliche Mitglieder beitreten. Will ein Mitglied
die Unterstützungen auch bei Unfällen beziehen, so erhöht sich der monatliche

Beitrag in: der L Klasse um 40 Bp.; H Klasse um 50 Bp.; HL Klasse
um 60 Rp.; IV. Klasse um 90 Rp. und V. Klasse um Fr. 1.20. Die
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgeschlossen, es haftet dafür nur das
Genossenschaftsvermögen. Die Ueberschüsse der Jahresrechnung fallen zu 75% dem
Reservefonds und zu 25 7« der Betriebskasse zu. Erreicht der Reservefonds

die Höhe der Einnahmen aus Mouatsgelderu in einem Jahre, so
können entweder die Mitgliederbeiträge vermindert oder die Unterstützungea
im Krankheitsfalle erhöht werden, worüber die Generalversammlung der
Delegierten entscheidet. Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung der Delegierten, der Zentralvorstand von sieben Mitgliedern
und die Rechnungsrevisoren. Namens der Genossenschaft führen der Präsident

und der Aktuar des Zentralvorstandes kollektiv die rechtsverbindlich e
Unterschrift Der Zentralvorstand hesteht aus: Rudolf Huber, in Zürich HI,
Präsident (bisher); Karl Friedrioh Gross in Schaöhausen, Vizepräsident
(hisher); Otto Hunziker, von Moosleerau, in Winterthur, Aktuar; Gustav, von
Ostheim, in Zürich IV (bisher); Emil Strausak, von Lohn, in Zürich V;
Heinrich Danioth, von Andermatt, in Altdorf; und Hermann Meyer, von
Zürich, in Zürich II; letztere 4 Beisitzer. Die frühem Mitglieder des
Zentralkomitees: Adolf Fross-Vogel, Robert Härry, Hans Kaufmann und
Johannes Maag sind zurückgetreten. Gesohäftslokal: Sihlhofstrasse. 46,
Zürich L

23. Dezember. Die Firma F. Dietrich-Erb in Zürioh I (S. H. A. B;
Nr. 70 vom 24." Februar 1902, pag. 277) verzeigt als weitere Natur des
Geschäftes: Immohilienverkehr. Geschäftslokale: Leonhardstrasse 6 und
Homergasse 12. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin:
Theodor Dietrioh-Erb, von Engen (Baden), in Zürioh I.

23. Dezemher. Die Firma Ernst Straub in' Konstanz — Alleiniger
Inhaber: Allred Delisle, Kaufmann in Konstanz — eingetragen im Handelsregister

des G.-H. had. Amtsgerichtes in Konstanz den 27. Februar 1904 —
wird am 1. Januar 1905 in Zürich I unter derselben Firma mit dem
Zusätze Filiale Zürich eine Zweigniederlassung erriohteu, welche durah den
obgenannten Firmainhaher vertreten wird und für welohe an Rudolf Delisle
in Konstanz und an Karl Rohner, von Bludenz, in Zürioh I, Kollektiv-Prokura

erteilt ist. Werkzeuge und Werkzeugmaschinen für Holz- und
Metallbearbeitung. Gerbergasse 5.



23. Dezember. Inhaberin der Firma E. Wirth-Bosshart in Zürich I,
ist -Emma Wirth, geh. Bossbart, von Niederweningen, in Zürich 1 Betrieb
des Restaurant «Hopfenzwilling» und Immohiiienverkehr. Metzgergasse 9.

'24. Dezember. Klemens ZündairL von Köln a./Rh., und Abthur Mark,
von-Neutra (Ungarn); beide:in. Zürich I, liäben unter der Firma ZBndbxf
& ' Mark in Zürich I eine Koilektivgesellschält eingegangen, welche &&
17. Dezember 1904 ihren Anfang nahm. "Agenturen. Zähringerstrasse "51.

Ben — Berne — Berit
r- Bureau Bern.
1904. 24. Dezember. Unter der Firma Brunnhofweggenossenschaft in

Bern bedteht, mit Sitz in Bern, eine Genossenschaft, welche die Vertretung

und Förderung der gemeinsamen Interessen hezüglich der Benutzung
und des gemeinsamen Unterhaltes, sowie der schliesslichen Uebergabe des ~

Brunnhofweges an die Genieinde Bern hezweckt Die Dauer der Genossenschaft

ist bestimmt bis 1. Januar 1910. Eine vorherige Auflösung 1st nur
bei vorheriger Uebergahe des Brunnhofweges an die Gemeinde statthaft.
Das Geschäftsjahr beginnt mit dem 1. Januar. Die Statuten sind am
26. November 1904 festgestellt worden und treten am 1. Januar 1905
definitiv in Kraft Die Genossenschaft hesteht aus Grundbesitzern, denen die
Unterhaltungspfiicht des Brunnhofweges ohliegt. Die Mitgliedschaft wird
erworhen durch schriftliche Erklärung an die Generälversammlung oder
an den Vorstand unter gleichzeitiger Anerkennung der Statuten. Die
jährlichen Beiträge der Mitglieder betragen im Minimum Fr. 2. Im übrigen
richten sich die Beiträge nach den Bedürfnissen der Genossenschaft und -

sind von den Mitgliedern' im Verhältnis des Anstosses ihrer Besitzungen ;

an den Brunnhofweg zu bestreiten und zwar per Laufmeter. Für den Austritt

nach dem 1. Januar 1910 sind keine weitern Formalitäten vorgesehen, i

Die1 Austretenden oder die nach Analogie des Art. 685 O.-R. Ausge- |

schlossenen haben keinen Anspruch an das Gesellschaftsvermögen; sie ;

- haben die Beiträge für das betreffende laufende Jahr noch zu bezahlen. ;

Das nämliche ist der Fäll, wenn die Mitgliedschaft infolge Ahlehens oder
infolge Verkaufs der :

Besitzung erlischt. Die Erben "treten in die Ver- :

pflicbhingen des Erblassers ein; bei Todesfall hat der Vorstand die Erben
auf diese Bestimmung aufmerksam zu machen. Bei Verkauf der Besitzung
haftet der Veräusserer bis zur Uebernahme der Verpflichtungen durch den
Nachhesitzer. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen, jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist '

ausgeschlossen. Bei der Auflösung der Genossenschaft wird ein ailfäliiger :

Vermögensüberschuss unter die zur Zeit der Auflösung vorhandenen Ge- i

nossenschafter im Verhältnis der Einzahlung für das letzte Geschäftsjahr '

verteilt. Sollte die Auflösung vor der Wegübernahme durch die Gemeinde
beschlossen werden, so ist ein allfällig zu letztem Zwecke angelegter
Fonds, soweit nicht verwendet, den hetreßenden Einzahlern nach Verhältnis

der geleisteten Einzahlungen zurückzuerstatten. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und ein Vorstand von fünf
Mitgliedern, welch' letzterer jeweilen auf die Dauer eines Geschäftsjahres
gewählt wird. Der Vorstand besteht aus: a. dem Präsidenten; b. dem
Vizepräsidenten; c. dem Sekretär-Kassier; d. zwei Beisitzern. Die Genossenschaft

wird nach aussen vertreten: durch den Präsidenten und den Sekretär-
Kassier oder den Vizepräsidenten kollektiv mit dem Sekretär-Kassier oder
einem Beisitzer. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident:
Dr. Walter Kürsteiner, von St. Gallen, Arzt im Mattenhof in Bern;
Vizepräsident: Karl Siegrist-Gloor, von Schaöhausen, Spenglermeister, in Bern;
Sekretär-Kassier: Christian Tellenhach, von Oberthal, Lehrer im Mattenhol
in Bern; Beisitzer: Johann Bürki, von Ausserbinmoos, Fassbändler im
Mattenhof in Bern; Samuel Weill, von Herlisheim (Elsass), Viehhändler
im Mattenhol in Bern.

24. Dözember. Inhaber der Firma A. Schmutz in Bern ist Albert
Schmutz, von Eptingen (Baselland), in Bern. Natur des Geschäfts: Betrieh
des Restaurant Schmutz, Aarbergergasse 52.

24. Dezember. Die Aktiengesellschaft Spinnerei Felsenaü in
Bern (S. H. A. B. Nr. 264 vom 11. Juli 1902, pag. 1053, und dortige
Verweisungen) hat sich gemäss Beschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre vom .14. Dezember 1904 aufgelöst und tritt in
Liquidation. Als Liquidatoren, welche unter der Firma Spinnerei Felsenaü
in Liquidation die Liquidation der aufgelösten Gesellschaft besorgen und
kollektiv• für dieselbe zeichnen werden, wurden bezeichnet: Friedrich

'
Bühlmann, Vater, Fürsprecher in Grosshöchstetten, und Heinrich Wegmann
in Langenthal.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Chdtel-St-Denis.

1904. 23 ddcembre. Le chef de la maison Deglise Franqoise, ä
Chätel-St-Denis, est Franpoise Ddglise, nde Bussien, femme de Philibert,
de Chätel-St-Denis, y domicilii. Genre de commerce: houlangerie, patisserie.

Magasin: ä la Coulaz. La titulaire est munie du consentement de
son mari.

Solothurn — Soleare — Soletta

Bureau ölten.
1904. 22. Dezemher. Die Genossenschaft unter der Firma Consum-

Verein Schönenwerd in Schönenwerd hat unterm 3. Dezember 1904 ihre
i Statuten revidiert und dahei folgende Aenderung der im Schweizerischen

Handelsamtsblatte Nr. 98 vom 29. Juni 1883, pag. 783, und Nr. 37 vom
9. Februar 1897, pag. 145 publizierten Tatsachen getroffen: Der Reingewinn
der Genossenschaft wird zu vier Fünftel unter die Mitglieder, nach Mass-
gäbe der bezogenen Waren:verteilt und der letzte Fünftel wird zum
Betriebskapital und Reservefonds verwendet Die Generalversammlung behält
sich vor, aus dem letzten Fünftel Vergabungen zu gemeinnützigen Zwecken
zu heschliessen. Der Rest wird dem Reservefonds einverleibt Mitglieder
des Verwaltungsrates sind dermalen: Otto Lüscher-Heuherger, Präsident;
Gustav Busch-Jakoh, Aktuar; Adolf Hagmann, Ernst Bally-Hüssy, J. Botteron,
Otto Müller, diese in Schönenwerd, und August Meier in Niedergösgen.
Präsident und Aktuar führen wie hisher in kollektiver Zeichnung die

t:rechtsverbindliche.. Unterschrift Ebenso hleibt die Prokurazeichnung des
Verwalters Emi) Struh bestehen; auch die übrigen publizierten Tatsachen,
bleiben 'unverändert

' Bäsöl-SUdt — BAIc-Yllie — Bäsllea-Cltti
1904. 22. Dezember. Die Firma J. C. Studer in Basel. (S- H. A. B.

Nr. 104. vom 1. Mai 1891, pag.. 426) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

• 22. Dezember» Die hisherige Kollektivgesellschafti,unter, der 'Firma
Wächter & Cle- in Basel (S. H. A: B, Nr. 109 vom 6. Oktoher 1888, pag.
826) hat sich infolge Todes des. Gesellschafters Johann Jakoh Wächter-
Neukommaufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Firma «Wächter <k C'a».

22. Dezemher. Karl Arnold Wäohter, von Basel, wohnhaft in Zürich I,
und Gottlieh Adolf Rösch - Wächter, von und in Basel, hahen unter der

"Fifma Wächter & Cie in Basel eine KoUektivgesellschaft eingegange it
welche mit dem 22. Dezember 1904 heginnt und Aktiven und Passiven»
der frühem Firma «Wäohter & Cla» üheraimmt. Natur des Geschäftes:
Landesprodukte, Spezialität in Eiern und Käsen. Geschäftslokal: Güter*-
Strasse 172.

22. .Dezexhber. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Basler
Broafäbrik in Basel (S. H. A. B. Nr. 188 vom 6. Juli 1896, pag. 779-
bis 80) hat zu einem Delegierten des Verwaltungsrates ernannt Samuel
Imohersteg, von Boltigen (Bern),. wohnhaft. in Basel, welcher kollektiv
mit dem Verwalter Theodor Meyer oder einem der andern Zeichnungs-
herechtigten die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt.

24. Dezember,' Die Genossenschaft unter der Firma Verband
Schweizerischer Glas- & Steingüthändler in Basel (S. H. A. B. Nr. 291
vom 23. Aug. 1900, pag. 1168) hat zum Präsidenten des Vorstandes
gewählt: Rudolf Steiger-Zoller, von und in Bern, zum Vizepräsidenten den
bisherigen Präsidenten Carl LöSler, von und in Basel. Die bisherige
Vertretung nach aussen ist unverändert gebliehen.

24. Dezembar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Eidgenössische Bank (Actiengesellschaft) in Zürich hat für ihre
Zweigniederlassung in B a s e 1 (S. H. A. B. Nr. 82 vom 5. Juni 1883, pag. 655)
zum Direktor ernannt den' bisherigen Prokuristen Karl Brüderlin, von
Liestal, wohnhaft in Basel. Derselbe zeichet kollektiv mit einem der
für die Zweigniederlassung ernannten Kollektivprokuraträger oder mit
einem der sonstigen Zeichnungsherechtigten.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Canpagna
1904. 24. Dezemher. Die Firma J. Gysln in Liestal (S. H. A. B.

Nr. 91 vom 28. September 1887, pag. 746) hat. die an Karl Gysin erteilte
Prokura zufolge dessen Austritte aus dem, Geschäfte widerrufen und
Prokura erteilt an Lina Gysin-Brodheok in Liestal. J

24. Dezember. Die Firmen:
M. Bitter in Liestal (S. H. A. B. Nr. 161 vom 30. April 1903,

pag. 641), und
Lohner & Cie. in Hölstein (S. H. A. B. Nr. 135 vom 2. April

1903, pag. 537 und Nr. 265 vom 3. Juli 1903, pag. 1057) werden gemäss
Art. 28 der Verordnung über Handelsregister und Handelsamtsblatt von Amteswegen

gestrichea

Appenzell A.-Rh. — Appenzeli-Rh. ext. — Appenzelio est.

1904. 24. Dezember. Inhaber der Firma Jean Fitzi in Schönengrund
ist Jean Fitzi, von Bühler, wohnhaft in Sohönengrund. Natur des
Geschäftes : Spezerei- und Holzgeschirrwarenhandlung. Geschäftslokal: Nr. 20
Dorf.

Aargan — Argovle — Argovia
Beiirk Lenzburg.

1904. 23. Dezemher. Die Firma Th. Bertschinger, Bauunternehmer, in
Lenzhurg (S. H. A. B. Nr 220 vom 6. August 1896, pag. 907), erteilt
Prokura an Theodor Bertschinger, Sohn, und an Walo Bertschinger, Sohn,
heide von und in Lenzburg.

Thnrg&n — Thurgovie — Thnrgovia
1904. 24. Dezember. Inhaber der Firma Th. Niedermann in Wuppenau

ist Joseph Thomas Niedermann, von Bütschwil, wohnhaft in Wuppenau.
Käserei.

24. Dezember. Inhaher der Firma 8. Biedermann in Diessenhofen ist
Salomon Biedermann, von Gailingen (G.-H. Baden), wohnhaft in Diessenhofen.

Manufaktur- und Tuchwaren, Konfektion.

Waadt — Vand — Vaud

Bureau de Cossonay.
1904. 23 ddcemhre. La raison Louis Ramuz-Badan, ä Suliens (F. o. s.

du c. du 8 juin 1883, n° 84, page 672), est radide ensuite de cessation de
oommerce.

Bureau d'Orbe.
23 ddcembre. L'association Societe de fromagerie du has du

village de Chavornay, ä Chavornay, a revisd ses statute dans son assemble

gdndrale du 19 ddcembre 1900 et apportd, par lä, les modifications
suivantes aux faits publids dans la F. o. s. du c. du 1er septembre 1888,
n° 99: page 756). Les socidtaires s'obligent individuellement et solidaire-
ment pour la garantie des dettes de la socidtd. A la fin d'un exercice
annuel, l'associd en payant une somme dgale ä sa part des dettes de la
socidtd, peat se retirer en donnant, par dcrit, un avertissement de trois
mois, il perd tous ses droits au fonds social; il paiera en outre une
somme de vingt francs en plus de sa part de dettes. L'assooiation est
ädministrde par un comitd de cinq membres, nommd pour quatre ans et
immddiatement rddligible. Les autres dispositions publikes n'ont pas dtd
changdes.

Neuenbürg — Neuchätel — ftcneh&tel

Bureau du Locle.
1904. 24 ddcembre. La raison Georges Darbre, au Locle (F. o. s. du

c. du 29 avril 1895, n° 114, page 481), est radide pour oause de cessation
de commerce.

Genf — Genfcve — Gincvra

1904. 23. ddcemhre. La socidte en commandite Galopin et Co., ä
Gendve (F. o. s. du c. du 9 janvier 1904, n° 8, pag. 31), est ddolarde
dissoute par le fait du ddcds de l'associd gdrant responsable, Camille
Galopin, survenu le 4 avril 1904.

Sous la raison sociale Galopin, Forget et Co., ä Gendve, il a dtd con-
stitud une noüvelle socidtd en commandite qui commencera le 31 ddcembre
1904, et reprendra, ä cette date, la suite des affaires, ainsi que l'actif et
le passif de la maison «Galopin et Co.», ci-dessus. radide. Elle a pour
associds gdrants inddfiniment responsables: Henry Galopin, ä Gendve,
(jusqu'ici commanditaire et fondd de procuration de l'ancienne maison);
Edouard Forget, ä Gendve, (jusqu'ici associd responsable de l'ancienne
maison); et Maurioe.Hentsch, ä Gendve (jusqu'ici commanditaire et fondd
de procuration de l'ancienne maison). Les associds commanditaires, tous
domicilids ä Genöve, sont les suivants: Adolphe Galopin, pour deux oent
cinquante mille francs (frs. 250,000); Ernest Galopin, pour cent mille
francs (frs. 100,000); Paul Galopin, pour cent mille francs (frs. 100,000);
Madame Sarah Galopin-Corning, ..pour cent inille francs (frs. 100,000);
Albert Forget, pour oent mille francs (frs. 100.000); Mademoiselle Aline
Forget, pour oinquante mille francs (frs. 50,000), et Isaak Jeanprdtre pour
oinquante mille franos (frs. .50,000). (Total de la commandite: frs. 750,QQO.)
Genre d'affaires: Banque. Bureaux: 66, rue du Stand. La noüvelle» maison
donne procuration ä l'assooid commanditaire, Isaak Jeanprdtre; sus-ddsignd.
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Bitg. Ait Kr geistiges Heatm - Bureau Ktöral de la jrogÄ MeMie,

Märken. — Marques.

Eintragungen. — Earegistrements.
Mr. 18152. — 24. Dezember 1904, 8 Uhr.

Aktien-Gesellschaft Vereinigte Berner & Zürcher
Chocolade-Fabriken Lindl & Sprüngli,

Zürich (Schweiz).

Itakao und Schokolade, einfach und mit Beiminchnngen;
Konfiseriewaren.

Lindt Sprüngli
2URICM

Mr. 18153. — 24. Dezember 1904, 8 Uhr.

C. J. G. Mönnig & C°, Kaufleute,
Berlin (Deutschland).

Mittel zur Vertilgung von Hotten, Wanzen und allem
Ungeziefer.

(Uebertragung von Nr. 17240 der Firma G. J. Erai in Frauenfeld.)

Mr. 18154. — 24. Dezember 1904, 8 Uhr.

Bielefelder Maschinenfabrik, vormals DDrkopp & C°,

Bielefeld (Deutschland).

Fahrräder, Fahrradbestandteile, nämlioh: Naben, Pedale, Kugeln,
Ketten, Oeler, Kurbelgetriebe, Feststellvorriohtnngen, Rahmen,
Lenkstangen, Felgen, Sättel, Taschen, Pumpen, Gummireifen,
Hosenklammern. Krankenfahrstühle, Krankenwagen, Motorwagen mit
Benzin- nnd elektrischem Betrieh, Luxuswagen, Lastwagen, Gesehäfts-

wagen, Sohleppwagen.

Diana

Mr. 18155. — ii. Dezember 1904,. 8" Uhr.

Joseph RDmmele-ßJifrer, Kauflnänh,
Basel (Schweiz).

Z%Jurrem.-

MARS
Mr. 18156. — 24. Dezember. 1904, 11 Uhr.

Breymann & Hflbener, Kaufleute,
Hamburg (Deutschland).

Schmieröle und Fette.

Meteor-Schmieröl

Mr. 18157. — 26. Dezember 1904, 8 Uhr.

Chemische Fabrik SchOnenwerd H. Erzinger,
Schönenwerd (Schweiz).

Aufl'rischungsmittel für Ueder- nnd Fnsabekleldlingen.

Solo

M* 18158. — 26 ddeembre 1904, 8 h.

Ernest Mottu, negotiant,
Paris (France).

(tolle & froid.
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Ztrioh, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offlcielles. Rigie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Jktitnbraumi zum ßurun
"V^abern-Bern.

Einladung zur ordentl. Generalversammlung der Aktionäre
anf Mittwoch, den 11. Jannar 1905, vorm. 10 Uhr,

Im. „0"bern. T-u-clser" in. Bern.
Traktanden:

1)
2)
3)
4)

Beschlussfassung über Aenderuug der Statuten.
Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1903/04.
Bericht und Antrag der Kontrollstelle.
Beschlussfassuug betreffend Genehmigung der Jahresrechnung und
Verwendung des Reingewinnes, sowie Döcharge-Erteilung an
Verwaltungsrat und Direktion.

5) Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten pro 1904/05.
6) Besohlussfassung betreffend Erhöhung des Grundkapitals auf

Fr. 1,000,000.
7) Errieuerungs- und Ergänzungswahl des Verwaltüngsrates.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle

liegen im Bureau der Gesellschalt zur Einsicht der Aktionäre auf.
Zutritts- und Stimmkarten zu der Generalversammlung können vom

3. bis 9. Januar gegen Ausweis des' Aktienbesitzes bezogen werden bei
der Kantonalhank in Bern und an der Gesellschaftskasse.

Waßerh, 16. Dezember 1904.

.'(2672;)

i ' f n i: » Ii >:

Naniens des Verwaltüngsrates,
Der Präsident:

©. 0-13.l5.li
welche Angestellte suchen, werden kosten-1
frei, prompt und zuverlässig bedient duroh

BOLL1GEB A BIRCHFR, AARAU.

Artb'Klgibabitdtsdlsthaft.
Der mit Ende dieses Monats verfallene Halbjabraconpon unseres

41/* 7« Anleihens von Fr. 2,350,000 wird vom 28. dies an eingelöst: ,-i
In Zürich: Bei der Incasso- 4 EIFectenbank.
In Winterthur: Bank 1h WiBterthnr.
Ii Basel:
In Zug:
1b Arth:

Goldau, den 23. Dezember 1904.

Herren Zahn 4 Cie.
der Sparkasse Zag.

Sparkasse in Arth.

(2670;)

Die Direktion.

Schweizerischer Bankverein.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3Vlo Obligationen unseres Instituts
al pari, anf den Namen oder auf den Inhaber lautend, auf drei bis fünf
Jahre fest, mit naohheriger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung.

Basel, Zürioh und St. Gallen, im Juni 1904
(1620) Die Direktion.

Le tont est d'y penser!
Vous paraissez errnuyö, tourmentö miöme; vöus hVez

quelque chose qui vous pröoccupe 1111 (590;)
Vous avez un cadeau ä flaire

„
ä votre assooiö, ä voire fondö de pouvoirs, ä votre femme on ä
votre flanoöe et vous ne savez qu'offrir. Mais o'est tout indiquA

rcrc MONTRE g-fc -
Georses Jules SAllDOUzl'' ClmuHe-FotHls.

Ne mauquera pas de faire plaisir, et vous voilä döpAs-
SINE-DOLO. Envoi d'eohantillons a dholx nur demand«.
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Jung. Rechtsanwalt,
Dr. jur., wünscht Anstellung in
Buk. oder Handelsgeschäft, bei
einer Gesellschaft oder in grösserem'
Beehtsbureau. Beste Referenzen..

Offerb unter Z D 10729 an Bndolf
Hosse, Zurich. [2685]

Altbekanntes, solides Geschäft (en
gros und en detail) sucht zur.
Ausweisung des bisherigen eineri neuen

Teilhaber
mit einer Einlage von ca. Fr. 30,000.

Offerten erbeten unter B U 4656
an Budolf Hosse, Basel. (2662.)

Erfolgreiche
Neuheiten!

Wer gibt Vorschüsse auf solche
für kurze Zeit gegen hohe Provision?

Offerten sub 1 K 300 an Haasen-
stetn & Vogler, Zürich. (2693);

Für Gründer!
Wer gründet gegen hohe Provision

in kürzester Frist Akt.-Gesellschaften
zur Verwertung von hohen Gewinn
bringenden neuen Patentartikeln?

Offerten sub Ch 200 an Ilaasen-
stein & Vogler, Bern. (2694;)

Da* Bureau ton
Chr. Tenger, Amtsnotar in Bern

befasst »ich mit (1188)

Batreibung*- und Konkuruachen; Niehl***-
Verträgen; An- und Verkaut von Bauterrain,
Wohnhäusern, Villen, Hotels und Restaurants,
Industriellen Etablissementen; Intormationea,

Vermögens- u. Liegenschaften-Verwaltung.

Vertretung der Annoncen-Expedition
Rudolf Mouse, Bern.

Kursblatt des Berner Bürsenvereini

erscheint mit Auuhu dtr Sou- int feiertage tägiieli

Preis jährlich Fr. 7.

Abonnemente nehmen alle Postbureaux
entgegen.

Elektr. Kapselmotoren.
Vollkommen gedeckte Bauart

Vorteiles
Alle Drahtverbindungen und beweglichen
Teile sind eingeschlossen und vor Stanb

und Feuchtigkeit geschfttst.

Kohlenbürsten
für Spannungeu über 50 Volt.

Rlngschmierlager.
Q-eringe Bürstenversohieburig und daher

keine Funken.
Geringe Erwärmung.

MMoher IVutzeffeht,
Passend für Spannungen von 3D—150 Volt. Von dem 4pferdigen Motor an aufwärts

werden alle Modelle auch für 250 Volt gebaut und zwar als selbstregulierende Neben-
schlussmaschinen.

Installation kompletter Beleuchtungsanlagen mit und ohne Akkumulatoren,

Ferner empfehle mich auch für die Lieferung von
magnetischen Scheideapparaten für Müllereien, Messinggiessereien und allen

Fabriken mit Zerkleinerungsapparaten;
Permanenten Stahlmagneten;
Telephon-Apparaten mit ganz neuem, lautsprechendem Mikrophon;
Haus- und Hotel-Sonnerien, elektrischen Uhren;
Sicherheitsvorrichtungen gegen Einbruch; (i022)
elektr. Türöfffcern, Apparaten für phys. Laboratorien;
Vernicklung, Versilberung, Verkupferung aller Art Gegenstände.

A. Zellweger in Ilster,
Fabrik Für ttfr. IMta und ipparatb.

Filiale.in Zürich: Hirschengraben Nr. 78.

Scboop, Reiff $f Co.,
Bankgeschäft:, Bahnhofstrasse 69, Zürich.

Börsenaufträge. — Kapitalanlagen. — Wechselstube.
Prämien-Obligationen (Anlehenslose) und deren Kontrolle.

Vorschüsse auf courante Effekten.
Ausgabe von Einlageheften und Obligationen.

Vermögensverwaltungen. (5,)

Dätwyler & gy Metropol, Zürich.
(im,) Bank- und Effektengeschdll.
Kauf nnd Verkauf von Aktien nnd Obligattonen. — Ansfflkrani
von Börsenaufträgen Im In- nnd Ausland. — Kapitalanlagen.

PMMnlsife Institut A.-G. In Zus.
Die Generalversammlung der Aktionäre vom 30. November 1904 be-

schloss, es sei die «Gesellschaft Phototechnisches Institut A. G.» in Zug
aufzulösen und das Geschäft zu liquidieren.

Es ergeht daher im Sinne des Art 665 des Obl.-R. an die Gläubiger
der Gesellschaft die Aufforderung, ihre Ansprüche unter Beilage eines
Buchauszuges bis zum 31. Januar 1905 bei Herrn Rechtsanwalt Dr. Carl
Büttimann in Zug anzumelden. (2632)

Zug, den 12. Dezember 1904.

Namens der Liquidations-Kommission:
Dr. Carl Küttimaun.

IMPOST PAPIERS EXPORT

Fabrikanten und Exporteure aller Warengattungen handeln

gegen ihr Interesse, wenn sie Einkäufe in Pack- und
Ausrüstpapieren jeder Art machen, ohne Preise und Muster
eingeholt zu haben von

(2348) Gebrüder Huber, Winterthur.
(Filiale in Zürich, Börsenstrasse 21, Börsengebüude.)

feder-Trefbrfemeti <647;)

Ramedhaar- und Bautnwollrlctnctt

Rlcwenstbclbctt jeder Art
liefern billigst

Jacob, Wiederkehr & C",
"Winter*tlnar*.

In der, Hauptstadt eines Kantons der deutschen Schweiz ist ein vom'
.Besitzer seit 35 Jähren'in den gleichen Lokalitäten mit nachweisbar

" steigendem Erfolg betriebenes

Schialmateiriallen -
nnd PapeteriegCschäft

mit ganz solider Kundschaft zu verkaufen.
Das Haus, welches mit übernommen werden müsste, enthält ausser

den gut eingerichteten Wohnräumen die nötigen Magazine, Keller eto.
und steht In ausgezeichneter Geschäftslage. Kränklichkeit zwingt den
Besitzer zum Rücktritt und wäre dieser Gelegenheitskauf tatkräftigen
•Interessenten sehr zu empfehlen.

!1 Anfragen ünter Chiffre -'ZA'g'T 80 „ an die1 Annonoen-Expedition
i Rudolf Hosse, Zürich; " (2688) i;

0-"u_te, grerem/tlert reell©
franzifsisohe =-
-= Tischweine
dunkel- und hellrote, eigener Ernte meines Gutes «Clos de St-Fölix»,
aus bester Lage Südirankreichs, liefere in 4 Sorten ä:

Fr. 36 bis 48 per Hekto in meinen Leihfässern von ca. 225 L.

„ 38 SO > > i l i » 110 »

franko verzollt Genf. Auf Wunsch liefere franko Bahnhof des
Empfängers, selbstredend unter Zuschlag der Fraoht ab Genf.

BDllVtlfff Weinhergbesitzer in ThAzan (Aude), Frankreich,
• UlUIllldf mit Filiale in Genf, 4, rue Gevray.
Gratismuster verlange man bei meiner Filiale in Genf. — Tüchtige

Vertreter werden gesucht. (2496;)

Buchdrucker« H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, ä Berne.


	

